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Der deutsche Armenpfleger Kongretz
Am 7 und 8 Oktober gedenkt der deutsche Verein für

Armenpflege und Wohlthätigkeit in Darmstadt seinen dritten
Kongreß abzuhalten Berathungsgegenstände sind die Armen
siatistik das Unterstützungswohnsitzgesetz und das Landarmen
wesen mit Rücksicht auf die vagabondirende Bettelei die Orga
nisation der Armenpflege in den Gemeinden insbesondere in
den kleineren Armenverbänden Ausdehnung des Z 30b des
Unterstützungswohnsitzgesetzes auf Diejenigen deren Unter
stützungswohnsitz nicht zu ermitteln ist Bericht über eine vom
Landrath Germershausen Jnsterburg veröffentlichte Brochüre
Die Reform der Armengesetzgebung Es ist ein sehr reich
haltiges Programm worüber die Vorstände der deutschen
Ärmenverwaltungen und zahlreiche praktische Armenpfleger
verhandeln wollen Das eben ausgegebene Mitgliederverzeichniß
zeigt die stattliche Zahl von 112 deutschen Stadtgemeinden
unter denen nur wenige bedeutende Städte fehlen ferner
6 Provinzial und Landarmenverbände 15 Armen und
Wohlthätigkeitsvereine und 79 Privatpersonen

Zur Vorbereitung der Verhandlungen sind den Mitglie
dern des Vereins bereits mehrere ausführliche Berichte über
die Gegenstände der Tagesordnung zugegangen Verfasser
dieser Berichte sind die Herren vr Elvers Wernigerode
Seyffardt Krefeld Drape Hannover und Ernst Elberfeld Die
selben geben ein reichhaltiges Material von Erfahrungen auf
dem Gebiete der Armenpflege welches auf dem Kongreß selbst
noch vielfach ergänzt und vervollständigt werden wird

Von besonderer Bedeutung erscheint die dem diesjährigen
Kongreß zur Erörterung vorliegende Frage ob und wie
die in den Städten bewährte individualisirende Pflege auch
in den Landbezirken durchzuführen sei Der Referent
Seyffardt Crefeld kommt am Schlüsse seines inhaltreichen
Berichtes zu folgenden Vorschlägen 1 Zur Erzielung einer
guten Armenpflege ist die gesetzliche Einrichtung größerer
leistungsfähiger Verbände wo solche noch fehlen nicht zu
umgehen 2 Nach Herstellung solcher Verbände muß die
Armenpflege in Stadt und Land nach gleichen Prinzipien er
folgen 3 Als eine gute Armenpflege ist nur die Armen
pflege anzuerkennen die anstatt sich mit der vorübergehenden
oder dauernden Noth billigstmöglich abzufinden dem Armen
wirksame Hilfe zu leisten ihn zur Selbsthilfe zu erziehen und
seiner dauernden Hilfsbedürftigkeit vorzubeugen bestrebt ist
4 Das geeignetste System zur Erzielung einer solchen Armen

pflege ist das System der Jndividualisirung das unter Mit
wirkung ehrenamtlicher Pflegerkräfte jedem Armenfall ein
gehende Behandlung gewährleistet

Politisches Tagesbild
Die Forderungen Englands wegen Egyptens sind den

Kabinetten in den Grundzügen bekannt gegeben worden
Sie weichen beiläufig in manchen wesentlichen Punkten von

von Angaben ab welche bisher darüber verbreitet sind
Die Kabinette sind in den Stand gesetzt im gegenwärtigen
Augenblick in London darzulegen wie sie sich zu den dor
tigen Forderungen stellen wollen Es sind etwa drei Wochen
her daß die Times von der auswärtigen Politik Deutsch
lands sagten dieselbe sei in Wahrheit der große mäßigende
und regulirende Faktor in Europa

Am 26 v findet dasselbe Blatt mit einem Male
heraus daß es Deutschlands Interesse entsprechen würde
aus Egypten eine Art Schleswig Holstein zu schaffen um
Frankreich mit England zu brouilliren den Gefallen werde
aber England dem deutschen Kanzler nicht erweisen Der
Widerspruch zwischen dem Times Artikel vom 8 d M
und dem vom 26 d springt in die Augen Das Gerede
von der Schaffung eines Schleswig Holsteins aus Egypten
ist barer Unsinn Was ist es denn nun aber was die

Times bewegt dieselbe Macht heute zu verleumden die
sie noch gestern mit allem Lob wegen ihres mäßigenden und
regulirenden Einflusses in Europa überschüttete Die
Politik des deutschen Reichskanzlers hat sich nicht geändert
Nach wir vor bewahrt sie wohlwollende Neutralität gegen
England in der Zuversicht daß das Ministerium Gladstone
das wiederholt gegebene Versprechen die Entscheidung über
die Neugestaltung Egytens dem europäischen Areopag zu
unterbreiten einlösen werde Von dem Versprechen möchte
die Times England entbinden und da der Vertrauens
bruch auf den Widerstand Deutschlands stoßen würde so
liebäugelt sie plötzlich mit Frankreich

Zu der Depesche der Köln Ztg aus Berlin vom
23 d M in welcher es heißt Unsere Beziehungen zu
London sind freundschaftliche bemerkt das Journal de
St P6tersbourg eine gleiche Depesche könne von jeder
Hauptstadt aus adressirt werden Eine internationale Frage
ersten Ranges sei noch in suspönso doch hätten die Regie
rungen das Vertrauen sie auf eine friedliche loyale und
gerechte Weise gelöst zu sehen Wenn einige Blätter be
unruhigende Nachrichten verbreiteten so dienten deren Er
wägungen nur zur Polemik für andere Journale denen es
an Nachrichten fehle so lange die Parlamente Ferien haben

Man wird nicht fehl gehen wenn man annimmt daß
diese Auslassung des offiziösen russischen Journals haupt
sächlich an die Adresse der Times gerichtet ist

Ueber das Verhältniß der Pforte zu England geben
Depeschen aus Konstantinopel Aufschluß dieselben melden
Der englische Botschafter Lord Dufferin hat dem Staats
sekretär des Auswärtigen Lord Granville eine Note der
Pforte mitgetheilt in welcher dieselbe für die Wiederher
stellung der Ordnung in Egypten ihren Dank ausspricht
und der Hoffnung Ausdruck giebt daß die Freundschafts
bande zwischen der Türkei und England sich immer enger
knüpfen werden Lord Granville beauftragte darauf den
Botschafter Lord Dufferin der Pforte die Genugthuung der

englischen Regierung über die in der Note enthaltenen Ver
sicherungen ihrer Freundschaft auszudrücken In der am
25 d M an den Botschafter Lord Dufferin gerichteten
Note erkennt die Pforte an daß die gegenwärtige Situa
tion Egyptens eine Sendung türkischer Truppen dahin nicht
mehr nöthig mache Die Pforte spricht zugleich die Hoff
nung aus daß die Räumung Egyptens seitens der englischen
Truppen demnächst beginnen werde da die militärische
Action daselbst als beendet gelten müsse und erwartet dies
bezügliche Maßregeln General Wolseley wird dem Ver
nehmen nach mindestens noch 14 Tage in Egypten bleiben
und erst zurückkehren wenn die dringenden Fragen bezüglich
der Kriegsgerichte der Zurückziehung eines Theiles der eng
lischen Truppen und bezüglich der Reorganisation der ezypti
schen Armee erledigt sind

Ungarn marfchirt an der Spitze der Civilisation Es
steht außer Zweifel daß gegen diejenigen Personen die be
schuldigt waren bei dem Verschwinden der Esther Solymossy
oder bei dem späteren Leichenschmuggel irgendwie betheiligt
zu sein die Tortur angewendet wurde Stockprügel und
Peitschenhiebe waren noch die harmlosesten Hilfsmittel der
Richter diese gebrauchten auch die Wasserprobe d h

sie zwangen die Delinquenten Faßweise Waffer zu trinken
und sie ließen ihnen nachdem die Gemarterten nicht mehr
trinken konnten Wasser durch Trichter eingießen bis jene

Geständnisse gemacht wurden die man brauchte Dann
wieder kam das Brennen die Feuerprobe zur An
wendung Ja selbst Zeugen wurden gemartert bis sie das
aussagten was von ihnen verlangt wurde Für deutsche
Leser ist es vielleicht nothwendig zu betonen daß das hier
Erzählte amtlich konstatirt wurde und daß gegen die Schul
digen eine Untersuchung im Zuge ist Zu denTriester
Bombenattentaten wird aus Rom geschrieben Der
Steuermann Spongia von dem Lloyddampfer auf welchem
seiner Zeit bei der Ankunft in Trieft der Koffer mit Bomben
aus Venedig abgefaßt wurde ist unter Bedeckung in Venedig
eingetroffen und in das Gefängniß des Strafgerichts abge
liefert behufs Konfrontirung mit den später in Venedig ver
hafteten Triestinern Niemand kommentirt das geplante
Attentat die radikalen Blätter wagen dagegen Oberdank
einen opferfähigen trefflichen Jüngling zu nennen

So lange in Frankreich die Kammern nicht wieder
zusammengetreten sind kann sich Keiner der nicht zu den
Eingeweihten gehört oder mit besonderer Intuition begabt ist
ein klares Bild von der künftigen Gestaltung der politischen
Lage machen sensationslustige Journalisten suchen daher auf
dem Wege des Jnterwiews ihre und ihrer Leser Neugierde
zu befriedigen Auch Freycinet ist wenn man dem Gau
lois glauben darf das Opfer einer solchen Aushorchung
geworden Ein Trost für die Interviewer daß es noch
Staatsmänner in Frankreich giebt welche mit ihren Hoff
nungen und Wünschen nicht so hinter dem Berge halten

Der schwarze Robert oder Meine Frau und ich
Eine Humoreske von Emil Cohnfeld

Schluß

Thut nichts I sagte ich unwirsch und wandte mich
ab um meine Verlegenheit nicht merken zu lassen Denn
die Süßmilch Geschichte wollte ich doch lieber für mich
behalten

Ich würde mir das aber nicht gefallen lassen er
klärte Tante Lina entrüstet Süßmilch l Wissen Sie
nicht daß dies ein berüchtigter Verbrecher ist den man
hier in Nauheim gefangen hat Ich Hab s vorhin in der
Zeitung gelesen

Thut nichts wiederholte ich noch einmal ärger
lich Kommen Sie Tante oder ich bedaure Sie hier
lassen zu müssen

Ich gab meiner Frau den Arm und ging Tante
Ana folgte uns beleidigt

An der Thüre nach dem Perron begrüßte uns der
kleine dicke Wirth mit einer tiefen Verbeugung und sagte
hämisch Empfehle mick Ihnen ergebenst Herr Süß
Milchl

Hören Sie Herr, sagte ich wüthend denn der Süß
milch war nun einmal meine Achillesferse an der ich sterb
lich war ich bin Dr Victor L aus R und Sie sind ein
ganz unverschämter Patron Treten Sie mir noch einmal
mit Ihrer mechanten Physiognomie in den Weg so vergesse
ich mich und lehre Sie mores nach dem Grundsatz Wer
nicht hören will muß fühlen Damit ging ich

Schon gut schon gut rief mir der Dicke giftig
nach werde den Herrn schon noch zu finden wissen

Meine Frau begehrte verwundert von mir zu hören
was denn das mit dem Süßmilch und mir sei und ich
erklärte ihr kurz man habe mich einen Augenblick mit dem
Verbrecher verwechselt weil ich ihm etwas ähnlich sehe der
Irrthum habe sich aber bald aufgeklärt

Wir fuhren nach R zurück
Als ich zu Hause die übliche Frage an das Dienst

mädchen richtete ob etwas vorgefallen sei erklärte sie
ein es seien nur sehr viele Depeschen gekommen welche

sie alle sorgfältig aufbewahrt habe Dabei führte sie mich
an einen Tisch der ganz mit Depeschen bedeckt war Drei
Bahnhofsdepeschen aus Nauheim und zwei Depeschen vom
alten Kunzemann meine eigene Depesche aus Warnstadt
und eine noch nneröffnete Depesche von Norden worin er
anfragte wie denn nnn eigentlich Alles geworden und ob
ich Laura schon wieder hätte Ich legte die gefammten
Depeschen in mein Pult und beschloß sie mir zum Anden
ken aufzuheben

Dann ersuchte ich Tante Lina um einige Minuten
Gehör die soeben meiner Frau eröffnete daß sie heute
Nacht lieber ihr Bett im Salon aufschlagen und dort
schlafen wolle weil es ihr nach all den gehabten Auf
regungen heute in ihrem Zimmer da hinten zu eng sei
zu stickig

Tante Lina, hob ich an ich achte und schätze Sie
sehr aber ich habe die Bitte um Einschränkung einiger
Ihrer Eigenthümlichkeiten an Sie zu richten welche mich
theils stören theils meinen Prinzipien zuwiderlaufen Zu
nächst werden Sie heute nicht im Salon schlafen sondern
in dem Zimmer das wir Ihnen eingeräumt und werden
überhaupt so lange Sie uns die Ehre Ihres Besuches
schenken weder Ihren Schlafplatz wechseln noch Umgestal
tungen in der Wirthschaft vornehmen denn ich halte das
für Ihre Gesundheit nachtheilig

Sie müsse das besser verstehen und mir für meine
Rathschläge danken entgegnete sie mir spitz sie werde doch
wohl am besten wissen was ihre Gesundheit erfordere und
was nicht

Alsdann, fuhr ich ruhig fort müssen Sie mir
versprechen Ihre eigenen Sie genugsam in Anspruch neh
menden Angelegenheiten als da sind Pflege Ihrer Ge
sundheit medizinische Maßregeln Zerstreuung auf dieser
Erholungsreise vorzunehmende Besuche persönliche Geschästs
sachen c unvermindert im Auge zu behalten nicht aber
sich mit den oft heiklen und leicht zu verwickelnden Ange
legenheiten Anderer zu beschweren da in Anbetracht der so
häufigen Anfälle Ihr Kopf und Nervensystem zu ange
griffen ist als daß ich Ihnen ein Mehr als die Erledigung
Ihrer eigenen Sachen gestatten dürste

Sind Sie mein Arzt rief sie entrüstet wollen
Sie mich für verrückt erklären Soll ich hier unter Ku
ratel stehen und mich in meinen Handlungen beschränken
lassen Ich werde das Feld räumen wenn ich Ihnen zur
Last falle

Schließlich, fuhr ich abermals fort ohne ihren Ein
wand zu beachten muß ich Sie insbesondere bitten meine
und meiner Frau internen Angelegenheiten Ihrer wohl
wollenden Einmischung nicht mehr zu unterziehen und diese
Sachen ganz mir und meiner Laura zur Erledigung zu
überlassen Eine Vermittelung bei kleinen Differenzen ist
zuweilen ganz gut und ich danke Ihnen für die wohlge
meinte Ihrige bei der obwaltenden Gelegenheit auf s Tiefste
Laura und ich haben indeß beschlossen Sie in Anbetracht
Ihrer leidenden Gesundheit fernerhin damit nicht mehr zu
bemühen sondern unsere Angelegenheiten aus rein eigener
Initiative zu erledigen und Sie würden mich tief kränken
wenn Sie dieses unser gutgemeintes Bestreben durch
kreuzten

Empörend fuhr Tante Lina aufgeregt empor ich
soll eine Null sein an der Seite meiner armen mißhan
delten Nichte mich zum duldenden Nichts erniedrigen wo
ich heilen helfen beffern sollte I Nimmermehr und Du
Laura was sagst Du für die ich dies Alles auf mich ge
laden Bist Du auch der empörenden Ansicht dieses Man
nes da

Ja liebe Tante, sagte Laura bescheiden aber fest
Empörend Unglaublich Das mir rief Tante

Lina in heiliger Entrüstung Ich gehe ich reise ab keinen
Augenblick bleibe ich länger Ha und glaubt Ihr daß
ich diese Schmach diese grenzenlose Beleidigung und Un
dankbarkeit ruhig hingehen lassen würde Denkt Ihr an
mein Testament wißt Ihr daß ich Laura enterben werde

Ja liebe Tante, sagte ich ruhig aber fest
Gut ich gehe ich nehme meine Sachen ich reise ab

und morgen ist mein Testament geändert
So bedaure ich daß es mir nicht vergönnt ist Ihnen

diejenigen Bedingungen zuzugestehen welche mein Haus Sie
noch länger als lieben Gast umschließen lassen würde, sagte
ich ruhig mich erhebend



Dahin gehört vor Allem der Ministerpräsident Duclerc
der Alles ist nur kein großer Schweiger Er hat dem
Pariser Korrespondenten eines Schweizer Blattes des

6man eine Unterredung gewährt und sich darin wieder
des längeren über die innere politische Lage Frankreichs und
die Zukunft seines Ministeriums ergangen Alle Blätter
drucken den Bericht des Lsman ab und der Temps
widmet ihm noch eine besondere Betrachtung Der Mini
sterpräsident mochte sich der Aeußerungen erinnern welche
der Pariser Timeskorrespondent ihm bezüglich der Kammer
auflösung in den Mund gelegt hatte und bemerkte deshalb
Ich bin niemals ein Anhänger der Auflösung gewesen und

werde auch in zwei Monaten kein Anhänger derselben sein
Man hat das Gegentheil behauptet aber ich habe kein Wort von
dem was man mir m dieser Beziehung zugeschrieben hat gesagt

oder auch nur gedacht Sehr bemerkenswerth ist der
Groll des Konseilpräsidenten gegen Clsmenceau Hiernach
gewinnt es in der That den Anschein als ob Duclerc die
Gefahr fürchtet jener könnte demnächst berufen sein in einem

neuen Kabinete Freycinet ein Portefeuille zu erhalten um
auf diese Weise eine kompakte republikanische Mehrheit unter
völliger Ausschließung der Gambettisten zu bilden

Das holländische Ministerium van Lhnden welches
aus der Noth eine Tugend machte und auf seinem Posten
blieb hat in der Hauptfrage ein Vertrauensvotum erhalten
Die zweite Kammer hat ein zu der Antwort auf die
Thronrede gestelltes Amendement welches eine sofortige
Revision des Gesetzes über den Primärunterricht für noth
wendig erklärt mit 48 gegen 31 Stimmen abgelehnt Der
Minister des Innern Pynacker erkannte die Mängel des
jetzigen Gesetzes an hielt aber die Revision desselben durch
ein Geschäftsministerium für unmöglich und wies daraus
hin daß das Kabinet aus verschiedenartigen Elementen be
stehe Der Minister van Lhnden gehöre zu den Anti
revolutionären er selbst zähle sich zu den Gemäßigt
Liberalen und sei einer Intervention durch den Staat
abgeneigt

Der türkische Gesandte in Cettinje hat der montene
grinischen Regierung mitgetheilt daß die Pforte bereit
sei wegen der noch ausstehenden Grenzregulirung an der
albancsischen Grenze in Unterhandlungen zu treten

Deutsches Reich
Berlin 28 September Se Majestät der Kaiser

ist heute 5 Uhr 45 Minuten Nachmittags mittelst Extra
zuges über Magdeburg Börßum Kreiensen Wilhelmshöhe
Gießen Frankfurt a M Schwetzing und Karlsruhe nach
Baden Baden abgereist wo die Ankunft morgen Freitag
früh 8 Uhr erfolgen soll Der Kronprinz und Prinz
Heinrich gaben dem Kaiser das Geleit bis Wildpark

Der kürzliche nur kurz bemessene Aufenthalt des
Grafen Otto zu Stolberg Wernigerode in Berlin
hat zu mancherlei Kombinationen Anlaß gegeben Wie
man jedoch erfährt hat der Graf nur dem Kaiser seine
Aufwartung gemocht in Folge seiner Ernennung zum Ge
neral Z Is suits zu welcher Würde bekanntlich auch Fürst
Pleß erhoben worden ist

Dem Reichskanzler sind von hervorragenden Sprit
fabrikanten Petitionen zugegangen welche um Ab
stellung eines angeblich sehr großen und die inländische
blühende Spritfabrikation auf s Empfindlichste schädigenden
Mißstandes bitten Wie bekannt ist Spanien ein Haupt
abnahmeland für deutsche Sprite welche dort auf Grund
des deutsch spanischen Meistbegünstigungsvertrages eine Zoll

ermäßigung von 15 pEt genießen wenn in beglaubigter
Form der deutsche Ursprung der nach Spanien ein
geführten Sprite nachgewiesen wird Nun werden aber
von Hamburg aus also aus Fabriken welche zur Zeit
noch außerhalb der deutschen Zolllinie liegen Sprite
nach Spanien exportirt deren Spiritus besonders aus
Rußland und Polen aber auch aus Dänemark Schweden

Sie rüstete zur Abreise Es dauerte etwas lange
aber es ging doch schneller als sonst und sie reiste wirklich
ab Stockböse ohne Adieu

Uns hatte die Sache zweiundsechzigtausendfünfhundert
Thaler gekostet eine hübsche Summe aber ich hatte
d für Frieden in meinem Hause und die Herrschaft in
Meiner Ehe e und wir waren s Beide zufrieden I

Abends zv g ich mit einem freundlichen Kuß von
Laura dafür belohnt an meine Arbeit an den Schwarzen
Robert denn die Sache pressirte jetzt aus s Höchste Ich
setzte mich nieder und schrieb

Otto von Markheims Leiche ruhte auf ihrer Bahre
da klingelte es und das Dienstmädchen brachte mir eine

Depesche Ich riß sie auf und las
Dr Victor L in R Verzichten auf Schwarzen

Robert vollständig Schon anderweitig versehen
Schröder sche Buchhandlung

Vergnügt legte ich die Feder nieder und ging zu
meiner Frau Hier lies, sagte ich lächelnd und gab ihr
die Depesche

Sie las Und was gedenkst Du zu thun fragte
sie mich forschend

Ich werde den Schwarzen Robert dennoch fertig
schreiben liebes Kind aber drucken lasse ich ihn nicht, er
widerte ich in freundlicher Betonung Indeß ich werde
ihn dennoch fertig schreiben und Du weißt warum I

Ich weiß es, sagte sie liebevoll und Du hast
Recht Geh an Deine Arbeit I

Ich ging Und ich habe Wort gehalten lieber Leser
Ich habe den Schwarzen Robert fertig geschrieben aber
drucken lasse ich ihn nicht dazu hatte er mich zu sehr ge
ärgert I Er liegt fertig in meinem Pult wer ihn zu
Ende lesen will mag zu mir kommen und ihn sich aus
bitten

Mit den Folgen aber vom Schwarzen Robert hatte
ich noch ein Weilchen zu thun Zunächst mußte ich einen
vertrauten Mann da ich selber nicht mehr nach Nauheim
gehen mochte mit Geld und dem fff schein nach Nauheim

und Norwegen stammt Trotzdem wird in Hamburg bei
Spritversendungen nach Spanien in oben erwähnten Eerti
sikaten welche von jeder Ortsbehörde die zur Führung
eines Amtssiegels berechtigt ist ausgestellt werden können
bescheinigt daß die Sprite deutscher Provenienz seien Das
Petitum der Eingabe an den Reichskanzler geht dahin daß
die Hamburger Behörden angewiesen werden Ursprungs
zeugnisse für nach Spanien zu versendende Sprite nur dann
auszufertigen wenn nachgewiesen wird daß der zur Rekti
fikation gebrachte Spiritus deutscher Herkunft sei

Nach seinem Wiederzusammentritt Mitte Oktober wird
sich dcr Bund es rath zuerst voraussichtlich mit dem
preußischen Antrage über eine allgemeine Viehzählung am
10 Januar 1883 beschäftigen Ferner wird dem Bun
desrathe demnächst eine Verordnung wegen Verwendung
von Blei im geschäftlichen Verkehre zugehen über den
Gebrauch desselben bei Verpackung von Nahrungsmitteln
bei Anfertigung von metallenen und irdenen Kochgeschirren c

Innerhalb der Reichsregierung wird wie man der
Magdeb Ztg mittheilt die Frage zur Entscheidung gebracht
ob man den Reichstag bis zum 30 November d I ver
tagt lassen oder ob man denselben aus geschäftlichen Grün
den schon im Beginn dieses Monats wieder einberufen will
Es wird sogar behauptet daß Herr v Puttkamer in seiner
letzten Audienz beim Kaiser über diese Frage Bericht erstattet
und die kaiserliche Entscheidung vor der heute stattfindenden
Abreise des Monarchen nach Baden Baden eingeholt hätte

Im Reichstage wird auch eine Interpellation Schulze
Delitzsch zur Verhandlung kommen dahin gerichtet ob von
der Regierung bereits die vorbereitenden Schritte zur Re
form des Genossenschaftsgesetzes geschehen seien wie
vom Staatssekretär v Schelling im Anschluß an die Reform
des Aktienwesens in Aussicht gestellt wurde

Bekanntlich faßte der Reichstag in der vorletzten
Session auf privates Andrängen der Regierung mit großer
Majorität den Beschluß den Reichskanzler zu ersuchen auf
eine Vereinbarung mit den Regierungen anderer Staaten
hinzuwirken wonach alle Theilnehmer an Mordanschlä
gen auf das Oberhaupt eines der VertragSftaaten an
die Regierung desselben ausgeliefert werden sollen Auffal
lender Weise befand sich in den dem zuletzt versammelt ge
wesenen Reichstage zugegangenen Entschließungen des Bun
desraths über die von dem Reichstage in seiner vorletzten
Session gefaßten Beschlüsse und Resolutionen keine Erklärung
des Bundesraths bezüglich des erwähnten Reichstagsbeschlus

ses Wie der Magdeb Ztg mitgetheilt wird darf ange
nommen werden daß die deutsche Regierung zu dem Ab
schluß von Auslieferungsverträgen welche auch die Auslie
ferung von Königsmördern vorschreiben die Initiative ergriffen
hat daß es aber bei den Verhandlungen mit den Großmas
ten insbesondere mit England und Frankreich zu keiner
Verständigung über diese Frage gekommen ist

Die vielfach verbreitete Annahme daß die wirth
schaftlichen Vorlagen welche dem Reichstage unter
breitet sind und in dessen Kommissionen schweben ergeb
nißlos bleiben würden findet in Regierungskreisen keinen
Glauben Vielmehr giebt man laut Köln Ztg sich dort
der bestimmten Erwartung hin bezüglich der Unfallversiche
rung und namentlich der Krankenkassen zu greifbaren Er
gebnissen zu gelangen

Das Verlangen der Germania, die Konservativen
möchten die gegen das Papstthum gerichteten Aeußerungen

der Freunde der positiven Union/ speziell des
Hofpredizers Baur desavouiren wird von der Kr, Ztg
nicht ohne Ironie abgewiesen Die Germania, meint das
protestantische hochkirchliche Blatt möge doch den Papst er
suchen die Urtheile der ultramontanen Presse auch der
Germania selbst katholischer Autoritäten wie Perrone

ja der unfehlbaren Päpste über den Protestantismus und
seine Vertreter zu desavouiren dann würde sich des Wei
teren über ihren Wunsch reden lassen

schicken um mir meine Uhrkette und meinen Brillantring
einlösen zu lassen Ich wählte meinen alten Stiefelputzer
dazu der mich schon in meiner Studentenzeit bedient hatte
und eine treue ehrliche Haut war aber es kostete mich
ein hübsches Stückchen Geld Darauf bekam ich einen
Brief von Tante Lina worin sie mir mittheilte sie habe
sich einen Notar kommen lassen und ihr Testament geän
dert La m sei enterbt Dann erhielt ich eine Injurien
klage von dem kleinen dicken Hötelwirth in Nauheim wegen

des Esels und mußte drei Thaler Strafe und die Kosten
bezahlen Hierauf bekam ich eine Vorladung wegen d s
heulenden kleinen Jungen und wurde zu einem Thaler
Ordnungsstrafe verurtheilt Alsdann kam eine Anfrage
des Nauheimer Abendblattes an mich ob es wahr sei daß
der berüchtigte Hochstapler Handlungsreisende Süßmilch aus
Ealcutta sich meinen Namen beigelegt und unter dieser
Maske sich geflüchtet habe worauf ich antwortete Ja der
Verbrecher sei aber auf Rio Janeiro bereits wieder er
griffen und von den portugiesischen Behörden zu lebens
länglicher Zwangsarbeit verurtheilt worden Dann erhielt
ich abermals einen Brief von Tante Lina worin sie mir
schrieb sie habe doch eingesehen daß sie uns Unrecht ge
than und bereue es ihre Lieblinge so gekränkt zu haben
Sie habe sich deshalb einen Notar kommen lassen und ihr
Testament geändert Laura sei wieder zur Miterbin ein
gesetzt Das die Geschichte vom Liebeskrieg zwischen
Mann und Weib um die Krone in der Ehe um die He
gemonie auf dem Gebiete der Auffassung der Dinge um
den Friedensschluß im Ausgleich zwischen Gedanken und
Gefühlen Gewohnheiten und Neigungen Grenze uud
Grenze zwischen Gebiet und Gebiet Eine schlechte trockene
langweilige gleichgültige Ehe der dieser Krieg erspart
bleibt I Gewöhnlich währt dieser drollige lustige prickelnde
Krieg ein Jahr das erste Jahr der Ehe Ich war mit
einem halben Jahr davongekommen und dann war Friede
Sieg und Friede Das verdankte ich Tante Lina und
dem Schwarzen Robert

Mehl Börsenverein zu Halle a T
28 September 1882
Für 10 Kilogramm

Weizenmehl 00 32 50 bis 33,50
do

Roggenmehl
do

Futtermehl
Roggenkleie
Weizenkleie
Weizenschale
Haidemehl

0

0

0,1

31,50
23,50
23,00
16,00
12,00
11,00
10,00
34,00

32,50
24,50
23,50

Strafkammer Sitzung vom 28 September
Der Viehhändler David Jonathan Schulze aus

Eber s bach sowie der Restaurateur Emil Bernhard Hos
mann in Merseburg wurden von der Anklage des Betrugs
freigesprochen

Der Former Robert Friedrich August Herrmann
von hier war beschuldigt sich des Widerstandes und der
Beleidigung des Wächters Weidner schuldig gemacht den
selben auch dadurch zu bestechen versucht zu haben indem
er ihm für Verschweigen des Vorfalls 1 Glas Bier anbot
Der öffentlichen Beleidigung zum Theil auch des Widerstandes

wurde er überführt dagegen die Absicht der Bestechung
nicht erwiesen Deshalb beantragte die Staatsanwallschaft
Freisprechung in Betreff des letzterwähnten Falles dagegen
Schuldig wegen der Beleidigung des Widerstandes deshalb
Bestrafung mit 3 Wochen Gefängniß Der Gerichtshof
erkannte auf 14 Tage Gefängniß wegen der Beleidigung
sonst aber auf Nichtschuldig

Wegen verleumderischer Beleidigung des Amtsrichters
Sickel in Löbejün wurde der Lohnschreiber Friedrich Louis
Zabel dort zu 1 Monat Gefängniß verurtheilt während
seitens der Staatsanwaltschaft 6 Monate Gefängniß in An
trag gebracht waren

Der Auszügler Christian Oehmitzsch in Pladitz wurde
am 14 August d I vom Schöffengericht zu Gräsenhaini
chen zu 14 Tagen Gefängniß verurtheilt weil er der ver
ehelichten Kossath Schubert Beihilfe bei Veräußerung von
Bestandtheilen ihres Vermögens bei einer drohenden Zwangs
vollstreckung geleistet harte Er hatte Berusung eingelegt
deren Verwerfung seitens der Staatsanwaltschaft beantragt
wurde Das Gericht erkannte auf Herabsetzung der Strafe
zu 3 Tagen Gefängniß

Der Bahnmeister Gustav Lerche in Gröbers war der
fahrläs sigen Tödtung beschulvigt Folgender Sachverhalt lag
der Anklage zu Gründen Am Vormittag des 6 Maid I
wurde der Bahnwärter Naumann aus Gottenz vom Expreß
zug in der Nähe von Gröbers überfahren und sogleich ge
tödtet Mehrere Arbeiter darunter einer Namens Neu
mann sowie der Hilfswärter Lange waren am fr Tage mit
Unterstopfen der Schwellen aus der vorerwähnten Bahn
strecke beschäftigt als auf dem westlichen Geleise der an
kommende Zug bei ihnen vorübersuhr Beim Geräusch der
rollenden Wagen überhörten sie das Herannahen des auf
dem anderen Geleise auf welchem sie arbeiteten sich nähern
den Expreßzuges aus Leipzig Erst durch das Bremsignal
aufmerksam geworden sprangen sie aus die östliche Seite
über die Schienen hinweg nur Naumann suchte nach der
anderen Seite auszuweichen traf aber hier aus den noch im
Laufe begriffenen Güterzug verlor Zeit und wurde im
Begriff zu den Mitarbeitern zurückzuspringen von der
Maschine des Expreßzuges ersaßt Die Schuld wurde der
mangelhasten Aussicht zugeschrieben Der sonst die Aufsicht
führende Vorarbeiter war am fr Vormittage beurlaubt und
der Bahnmeister Lerche dem die Beaufsichtigung der ganzen
Strecke oblag behauptete dem Hülfsbahnwärter Lange mit
der Beaufsichtigung jener Arbeiter beauftragt zu haben was
dieser aber bestritt und nicht nachweislich gemacht weiden
konnte Die Beweisaufnahme in der heurigen Verhandlung
war entlastend für den Angeklagten und erfolgte in Ueber
einstimmung mit dem Antrage der Staatsanwaltschaft Frei
sprechung

Meteorologische Beobachtungen in Halle

Dat St
Baro
meter

mm

Thermometer

nach

Olsiiis Leauw

Feuch
tigkeit
der
Luft

7

Wind

W Sept

29 Sept

2 Nm
8 Ab

7 M

747,2
748,5

747,5

16,9
10,0

7,5

13,5

8,0

6 0

62
80

88

L V
L5V

LVV

wolkig
Regen

zieml heit

Uebersicht der Witterung
Zwischen Gebieten hohen Lustdruckes über Nordost und

Südwesteuropa erstreckt sich eine Zone niedrigen Barometer
standes über Nordbritannien die Nordsee und Norddeutsch
land wo bei meist schwacher Luftbewegung vorwiegend trübes
stellenweise regnerisches Wetter herrscht Nur an der südnor
wegischen Küste wehen stürmische östliche Winde Eine flache

Depression hat sich über dem östlichen Deutschland ausgebil
det wo Regenwetter eingetreten isl In Süddeutschland
sielen seit gestern allenthalben im übrigen Teutschland stel
lenweise Niederschlüge Die Temperatur ist im Nordosten
gestiegen sonst fast überall gesunken

Wasserstaus der Saale am neuen Ukuerhaupt der
kgl Schiffschleuse bei Trotha am 28 September Abends
5,90 am 29 September Morgens 5,56 Meter

Verantwortlicher Redakteur Paul Woth in Halle

WWMMWIWKWWMM
Kirchliche Anzeige

Im Winterhalbjahre wird vom Dankfest an in der
Ulrichskirche statt des Morgen Gottesdienstes um 8 Uhr
wieder ein Abend Gottesdienst um 6 Uhr gehalten werden

Lovse zur III Sächs Thiiring Pferde
Lotterie Ziehnug 15 Dez 1882
zu haben tu der Expeö d Bl



Eisenbahn Directiousbezirk Magdeburg
Die zum Neubau eines Wirthschafts

gebäudes auf Bahnhof Gröbers erforder
lichen Zimmer Arbeiten veranschlagt auf
531 sollen in Submission vergeben werden
Hierzu ist Termin auf Mittwoch den
U Oktober c Bormittag 11 Uhr im
Bureau der unterzeichneten Eifenbahn Bau
Jnspection anberaumt woselbst auch die Zeich
nungen und Bedingungen eingesehen werden
können Offerten mit der Aufschrift Zimmer
Arbeiten Gröbers sind bis zum bezeichneten
Termine portofrei einzusenden

Halle a/S den 26 September 1882
Königliche Eisenbahn Ban Jnspeetion

Cöthen Leipzig
Eisenbahn Directions Bez Magdeburg

Umbau Bahnhof Halle
Der Oelfarbenanstrich der Eisenconstruction

für die Ueberführung der Berlinerstraße soll
vergeben werden

Termin am Montag den 2 Oktober a o
Vormittags 10 Uhr

auf dem Bureau des Unterzeichneten im Em
pfcmgsgebäude auf Bahnhof Halle

Offerten sind versiegelt und portofrei bis
zum genannten Termin einzureichen

Die Bedingungen liegen im Bureau zur
Einsicht auf und sind gegen Erstattung der
Abschreibegebühr zu beziehen

Halle den 23 September 1882
Der Regierungsbaumeister

F Nitschmann

Sonnabend den 30 September e Bor
mittag 10 Uhr sollen Schnlberg 8 hier
einige Mobilien und Kleidungsstücke
zwangsweise versteigert werden

Gerichts Bollzieher

Ikermometer
xsvÄU riekti 2siAsnäs liVaars
ewpüsiilt in grösster

billigst

Ztto Unbekannt
KIsinsekmisäöQ

Bekanntmachung
Das Bureau der königlichen 3 Bezirts Kompagnie Provinzial Jnfanterie

der Stadt Halle ist nach
Berggasse Nr 1

das Bureau der königlichen 2 Bezirks Kompagnie südlicher Theil des Saal
kreises nach

Augustastratze Nr 6a
verlegt

Halle a/S den 28 September 1882
Königliches Bezirks Kommando des 2 Bataillons Halle 2 Magdeburgischen

Landwehr Regiments Nr 27

SMW MtMiMSsslhllle
Mit dem 30 September cr Schluß des sommerkursus werden sämmtliche Unter

richtslokale der Fortbildungsschule in die Räume der ehemaligen Provinzial Gewerbeschule im
Gebäude des Stadtghmnasium verlegt Der Winterkursus der Sonntagsschule umfaßt
Zeichnen Rechnen Geometrie Deutsch Schreiben und beginnt Sonntag den 8 Okto
ber cr Vormittags 11 Uhr Die Fortbildungsschulen beginnen nut demselben Tage
und erstrecken sich wie bisher auf alle für das gewerbliche Leben nothwendigen Lehrgegen
stände Die Anmeldung der neu eintretenden Schüler kann jederzeit bei Herrn
Dr Weidenplan 3tZ stattfinden Das Schulgeld beträgt 2 Mark pro
Vierteljahr Eltern Vormünder und Lehrherrn werden ersucht die ihrer Obhut untergebenen
Knaben zu regelmäßigem Besuche des Unterrichts anzuhalten Der Abendunterricht an
allen Wochentagabenden wird pünktlich halb zehn Uhr geschlossen werden

Halle den 29 September 1882
Das Cnratorium der städtischen Fortbildungsschule

Hildenhagen

I lhpotli Kapitalien

jöilöi Mks lureli
I

Von äsr KÄM Zurück
Mkßkrt bm ii ll n
lör i äsu MvotmtM

Dr

In der engl franz, spanischen und portu
giesischen Sprache Convention und Gram
matik ertheilt Unterricht in einjährigem Cur
üs bis zum Verständniß der Elafsiker
Frau Bertha Riedel Ahrens Parkstr 17

Mein im vergangenen Jahre fvg in Auf
nahme gekommenes

Msss GZVHVÄr
empfehle in Düten von 15 25 u 50 H

F gr Ulrichstr 30Reinstes amerikanisches Petroleum
Steinöl empfiehlt

O gr Ulrichstratze 4

empfehlen in bester Waare tllNitst

M ölzlicherweg 1

Heute verlegte ich mein Geschäft von der gr Rittergasse Nr 14 nach meinem
neuen Grundstücke

MS alter Markt Nr 33 MM
wo der Alleinverkauf meiner Fleischwaareu vom 30 d M stattfindet Meinen werthen
Kunden für das mir bisher erwiesene Wohlwollen bestens dankend bitte dasselbe mir auch
ferner nicht entziehen zu wollen Hochachtungsvoll Fleischermstr

I rödel seder Xinäer arteu
Den geehrten Eltern zur gefälligen Nachricht daß der Kindergarten Montag den

2 Oktober früh 9 Uhr wieder seinen Anfang nimmt Gefällige Anmeldungen
6 jähriger Knaben und Mädchen nehme ich stets gern entgegen und stehen den geehrten

Eltern ausführliche Prospekte zu Diensten

ZLiMÄSI S SKI tvIS
4S Nähe des Leipziger Platzes

Beginn des Montag den 2 Oktober er Zur Entgegen
nahme von Anmeldungen neuer Zöglinge von 2 6 I ist gern bereit Liddy Gnndlach

Wrlq s SS s
5SA 65 H frei Haus

Kruä6 Z0A L3
a 60Hermann Voller Xiielis

23 Wilhelmstrafze 23
Weizenhülsen

hat abzulas sen Langegasse 24
Das herrschnftl eingerichtete

Haus istunter günstigen Bedingungen
zu verka ufen

Ladeuschränke
und Ladentische

sind preiswerth zu verkaufen

Brüderstratze 17

Echter Bonner beliebter Java Kaffee
Schimmelstr 2 Wwe Kühn u Markt Käsereihe

Nokfleisch
Ich habe diese Woche Prachtfleisch jetzt

nur eine Seltenheit
N Knack und Röstwürstchen uu

ÜbertrefflichN WK Alle übrigen Sorten
Fleisch auch delicat u d b Preise

Reilstratze 9

O FF Ätagdeburgerftr 47
Drahtwaarenfabrik

Kuchenbleche empfiehlt billigst
W lh Hecken gr Ulrichstraße 60

H KIv K i G 1882ini Uvnvn llioatoi

I zl
äks

unter I öituuA seiusL viriAsuten äes Xöiu I Nusilläiis tor uuä krokessor Lsriu

v ZN ZLs nix
r0Ars illin vuv Nssrssstills üs äur6 uarwtt op 72 Im OnvI sovors Rr 3 Vivi xteii x W oaprios t VioUns ZT

LinsiuA äsr Köttsr in Fantasis 5 Violonosll I IIAarisods kkspsoäis Ur 6
Lillew s 1 /2 sivä in cisr Nusi ÄlisnImnälunA von H ÜAriitrvÄt

L rküsssrstrassö 19 u Zisbsn Lasseuxreis Lillst 2

tleutschcr Baiser in NeiM
Heute Sonnabcud

2veitss grosses Leklavliteksst
Bier von Will hochfein

1 fettes Schwein verk Hirtengasse 4
Sehr schönen Sauerkohl empfiehlt

kl Brauhausgasse 3
ff Sauerkohl empfiehlt

A Uhlitzsch Königstraße 33
Ein kupferner Kessel zu verkaufen

Wuchererstraße 5
Neue und gebrauchte Möbel aller Art

verlauft billig Bruuoswarte 6
Roch brauchbare Möbel billig zu verkau

fen und eine Wohnung zu vermiethen
Giebichenstein Wiltekindstraße 45 im Laden

s g Monteure u Lo
komotivführer ch
Lokouwtiv Kabrik

Größere Abnehmer in Glaserkitt
ab Schönebeck oder Magdeburg werden
gesucht Offerten uk r H befördert
die Exp d Bl

Tüchtige Möbeltischler nur solche vev

langt FF Tischlermeister
Niemeyerstraße 20

Ein ordentlicher nüchterner Knecht
kanu sofort antreten

Charlottenstraße 10

Aceord Arbeiter
zum Rübenansnehmen finden bei hohem
Lohn Beschäftigung auf

Rittergut Passendorf bei Halle a/S

Für unser Hsuchen wir

emell lisdrlillK
SS ch

für Famitienwäfche außer dem Hause wollen
ihre Adressen mit Referenzen abgeben bei

Herrn Daunenberg Geiststraße 67
im Laden

Ich bin als
am Königl Land n Amtsgericht
zu Halle a/S zugelassen und habe
meine Thätigkeit begonnen Mein Bü
reau befindet sich Brüderstratze
Halle ajS W

Rechrsanwalt

I

Meine Wohnung befindet sich jetzt
Charlotteustratze 5 II

It I vtri Musiklehrer
Mit heutigem Tage verlegte meine

FillograpWe Anstalt
nach Töpferplan 1 Gläser s Restaurant

Hochachtungsvoll

Älkiiis UolliiullZ bötwäot sioli

1 k
Dr nivä

30,000 36,000 auf gute erste Hy
pothek gesucht durch kV Klvr H II D unter I I 7V8

Kapital Gesuch
Auf ein hies neuerbautes Grundstück Nähe

der Bahn werden zur 2 Stelle noch inner
halb der Feuerkasse 18 20,000 p so
fort od später gesucht Selbstdarleiher belieb

ihre Adresse bei I arvlr unt
8 V 727 niederzulegen

Rollgeschirre zum Räumen Mühlgraben 1

Biirgmmm
sür städtische Interessen
Sitzung Sonnabend Abends 8 Uhr

im Kühlen Brunnen

Alle welche Cigarrenköpfchen Kisten c
sammeln gleichviel für welchen Verein und
für welchen Zweck werden gebeten sich zu
einer Besprechung

Sonnabend den 30 d Mts
Abends 8 Uhr

in der
einzusinderi

Stadt Theater
Sonnabend den 30 September 1882

7 Vorstellung im 1 Abonnement

Der Kedviins Kvnt
Lustspiel in 4 Akten von F W Hackländer

Sonntag Zum zweiten Male
Z t

Posse mit Gesang in 3 Akten von Wilken
und Justiuus Musik von Michaelis

Heute Sonnabend den 30 September
saure Rindskaldaunen und sauren Rw
derbraten mit Thürinq Kartoffelklösen

Sssss s
Heute S onnabend S chlachtefest

Asrliksr Hok
Heute Sonnabend Pökelkuochen mit Meer

rettig und Sauerkohl
Tischgäste nimmt au

FtöÄe Restaurant Merseburgerstr

inpAsllt

H Hiervon K keif Xiu 2 W klliii nbel g
unä t sgerb von V kisuvbfuss

5 V



VesvdAtts ürüLuimK
Meinen werthen Kunden sowie einem hochverehrten Publikum von Halle nnd Umgegend zeige ich

hierdurch ergebeust an daß ich mein vergrößertes neu eingerichtetes Geschäftslokal mit heutigem Tage
eröffne und bitte freundlichst mich auch fernerhin durch recht zahlreichen Besuch zu erfreuen

Mit Hochachtung

Lckülörskok 22 UUA i vs LeliÄMliok 22
am Markt MarktI sinon 85 DloÄS aai Sn IlAiidluiiK

Meine Wohnung befindet sich von heute an

MM 4im Hanse des Herrn ß /t und wird Ävr aus meinem bisherigen Ladengeschäft
W7 zu außerordentlich billigen Preisen

,sv rt st 2 zz 1 Leinen und Wäsche Geschäft
tlslle s/8

kr Ill ieti
tj 388 r 24

1 isi Xiukx klslle s/8
lir Illrietl

8tra88kM 24

IIU

uaä vamell vollkeeUoii

empfiehlt zur

SvrdÄ u Mater Saison
ViR i v und doppelte Breite

reine Wolle Meter von Mk 3M an
vrtv und l R N i i K zn Ueberziehern

Reiseplaids und Decken prima Qualität

Stück von Mk 7,5V anV vl viitü l r reine Seide Stück von Mk 1,50 an
in Seide Halbseide Wolle e

Stück von Mk 0,50 an
Sekelluiige nach Maß

werden in meiner im Hanse befindlichen
Werkstatt binnen

it ZlittSlsRk MMM Ul llis M WKR Mm

H Nv Ä H Iv tksZillllt ilirsu Nilltöroursus am 17 Ootobsr or krüti 8 Hlir umsläullZsu
münälioli bis 3V Lextsmdöi sodMIioli usog tmiö am 16 Ootoksr
kür Lsxtg bis srtia äsu Hntörriodt Vormittg ZL LollissLeii sioll Modiiiit

äis r sits L tuuäöll Ztr FF
FF 5n

F Ff FF,/// ie i tD ke Äe FZ nz n en tu v Fu, i/t FV/ttt/ /t/ t LrsMkKA F,

u Ff entAesen Aeh F FtViv v VVivsv sokö Uu8ik 8okuls
bkAillnt tür äis iMnAsr I 2 Z t t er II H r

Altöl S
IQ

lapkten Ltoiken u leppielisn
S R 8 I r KittZK rSiSVN

dsi

8eliüt2

FF 5L D I s
Der Umtausch von

Müriu vr DisvudÄliu etieii I it L
Lvrlw vdalter
Lvrlill lzsörlit/vr LiseubMu etiv uuä Htamui

krwr etivu
Rärkiseli koseuer äerKlviedeu
in 4 liÄirtS ist jetzt zu bewirkennnd halte ich meine Dienste hierzu empfohlen indem ich um
Einreichung der Stücke sammt laufenden Dividendenscheinen
ersuche

Halle a/S den 29 September 1882
Ft URA OI DFSOZeIASU

Ltab1 88vineut
2aUs a/L

empfiehlt für Gesellschastss und Tanzstundenkleider einen reizenden

110 t breiten reine Wolle in den Prachtvo llsten Lich tfarben

LSSS 5 Meter 2 Mark
als außerordentlich preiswerth

1 Slustvr stehen zu

Billigste Bezugsquelle aller Art selbstgefertigter Möbel Z Alter Markt S

Ilt
Äsui Markt SR/SS im Hanse des Herrn Kaufmann HVLS tdv

empfiehlt sein grotzes LlkreiiisNvr zu mätzigen Preisen
W

Für veu Juseraremheit veramworUlch M UhieAi au m Hall

Tlptditio w Waisiohaus Buchdruckmt d Wais chaus s w Hall a d S Hierzu Belage
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